
EP E R S P E K T I
K I N O

DIALOGTAGE KINO
NIEDERÖSTERREICH

11.–12. Juli 2025, Amstetten

Perspektive Kino Amstetten lädt Filminteressierte, Filmvereine,  
regionale Kinobetreiber:innen und all jene, die sich gern in einem Film-
verein engagieren möchten, zu einer Fachtagung ein. 
Programm: www.perspektivekino.at
Anmeldung: kontakt@perspektivekino.at

Die Filmvorführungen ab 19:30 Uhr und das Filmmusik-Konzert am 
Samstag sind für alle offen zugänglich. 



Dialogtage Kino Niederösterreich 

Fr., 11.07. | 19.30 Uhr (OF) | Rathaussaal | ab 16!
Komödie

ÜBERALL GIBT ES EIN HAUSEN
   

Regie: wtp-kollektiv, D
2024, 102 min.        

„So kann das Ergebnis kollek-
tiver Arbeit eben auch sein. 
„Überall gibt es ein Hausen“ 
(…) ist lebensklug, schön  
fotografiert, bei Thema, 
Ausstattung sowie Dialog 
punktgenau und auf Tuch-
fühlung mit der Realität.“   
(Münchner Merkur)            

Ein Selbstfindungsseminar mit 
sieben Frauen entwickelt sich 
zu einem turbulenten Aufein-
anderprallen der Generationen 
und Lebenseinstellungen.   
Der Film wurde vom wtp-kol-
lektiv gestaltet, und zwar ge-
meinsam, mit Besprechungen 
zu Drehbuch und Inszenierung:  
Vor und hinter der Kamera wa-
ren alle gleichrangig mit dabei.

Eigentlich weiß keiner so ge-
nau, was man sich unter einem 
„Sturmfrei-Seminar“ vorzustel-
len hat, aber das ist das Motto 
der Seminarwoche, die sieben 
Frauen in einem idyllischen Bau-
ernhaus erleben wollen. Heraus 
aus dem Alltag, hinein ins Le-
ben! Die Protagonistinnen sol-
len hier einander und sich selbst 
entdecken können. Es geht um 
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das Zusammensein, darum, 
den Alltag hinter sich zu lassen 
und das Selbstbewusstsein zu 
stärken. Zu Beginn geht auch 
alles gut, man singt am Lager-
feuer, schwimmt im Teich, trinkt  
gemeinsam Wein und grillt, fährt 
Traktor und spricht über Wech-
seljahre, offene Beziehungen 
und Schlupflider. 
Doch dann haben manche 
nachts mysteriöse Träume, 
Franzis Bruder und Vater tau-
chen auf und das Kuchenessen 
artet  in einen Familienstreit aus, 
und das harmonische Zusam-
mensein fängt an, auseinander-
zubrechen. Man versucht, für  
alles, was im Haus passiert,  
einen Schuldigen zu finden.
 
Das wtp-kollektiv ist ein Zusam-
menschluss unabhängiger Film-
emacher:innen und Autor:innen, 
die Kino und Literatur frei von 
gängigen Normen und Hierar-
chien schaffen möchten.

FILMGESPRÄCH mit ANTJE NIKOLA MÖNNING,  
Geschäftsführerin wtb international GmbH  



Regie:  
Pamela Hogan, USA/ISL
2024, 71 min.

„Ein Tag ohne Frauen setzt 
den mutigen und humor-
vollen Frauen, die durch ihr 
Handeln diese Entwicklung 
in Gang gesetzt haben, ein 
eindrucksvolles Denkmal.“  
(NDR KULTUR: Das Journal)
                                                                                                 
„Eine hinreißende Feel-
Good-Doku, eine Ode an 
die weibliche Solidarität!                                                                                                              
(Kleine Zeitung)

Als 90 Prozent der isländischen 
Frauen an einem Herbstmor-
gen im Jahr 1975 ihre Arbeit 
niederlegten und ihre Häuser 
verließen, weil sie sich weiger-
ten, zu kochen oder sich um die 
Kinder zu kümmern, brachten 
sie ihr Land zum Stillstand und 
katapultierten Island zum „bes-
ten Ort der Welt, um eine Frau 
zu sein.“  

Zum ersten Mal von den Frauen 
selbst erzählt und mit spieleri-
schen Animationen versehen ist 
Ein Tag ohne Frauen subver-
siv und unerwartet lustig. „Wir 
liebten unsere chauvinistischen 
Schweine“, erinnert sich eine 
der Aktivistinnen, „wir wollten 

sie nur ein wenig verändern.“ 
Der Film regt mit seiner Bot-
schaft über die kollektive Kraft 
der Frauen, ihre Gesellschaft zu 
verändern, dazu an, das Mög-
liche neu zu denken. (Polyfilm)                                                                                                                                       
                                                                               

Hintergrund: Am 24. Oktober 
1975 legten anlässlich des Inter-
nationalen Jahres der Frau etwa 
90 % der weiblichen Bevölkerung 
Islands ihre Arbeit für  einen Tag 
nieder. Ein Komitee der fünf wich-
tigsten Frauenorganisationen des 
Landes hatte den als „Frauen-Ru-
hetag“ bezeichneten Protesttag 
organisiert, um für mehr Gleich-
heit, eine gerechtere Bezahlung 
und eine bessere Kinderbetreu-
ung zu demonstrieren. Rund 25 
000 Frauen und einige Männer 
beteiligten sich an der Demonst-
ration in Reykjavik. 

Dialogtage Kino Niederösterreich 

Sa., 12.07. | 19.30 Uhr (dF) | Rathaussaal 
Dokumentarfilm

EIN TAG OHNE FRAUEN



Dialogtage Kino Niederösterreich 

Sa., 12.07. | 18.00 Uhr | Rathaussaal 

FILMMUSIK-KONZERT
MIT M.R.T. - MICHIRU RIPPLINGER TRIO

Veranstaltungsort 
Rathaussaal Amstetten | Rathausstraße 1, 3300 Amstetten

EINTRITT für öffentliche Filmvorführungen und Konzert  
im Rahmen der Dialogtage 
€ 9,- für alle Besucher:innen 
(Kombiticket Samstag Film und Konzert € 15,-) 
Kartenreservierung:  
reservierung@perspektivekino.at  

M.R.T. (Michiru Ripplinger Trio) spielt in kleiner Besetzung große Film-
kompositionen und weitere Werke.
Stücke von Nino Rota, Gerhard Bronner, Marc Ribot und Franz  
Schubert (nur um einige zu nennen) werden zum Besten gegeben. 
Das Gitarrentrio mit Kontrabass und Schlagzeug nimmt dabei die Zu-
hörer:innen auf eine Reise quer durch verschiedenste Filmgenres 
und weiß mit gewitzten Arrangements und großer Spielfreude das  
Publikum zu überraschen.


